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J1e | eserinnen und | eser!

„Das Subjekt ıst dıe Jugend. [)as Feild (Domalin) Iıst die Pastoral.”
Mliıt diesen en Iud Im VergangeNen Jahr die Konferenz der deutsch-
sprachigen Pastoraltheologen und Pastoraltheologinnen einem JU-
gendpastoralen Symposion en ber ‚die modernen Entwicklungen
(marklert Uurc das &) Jugend und astora her verbinden der AaUuUS-

einanderführen”, WäaTr der us dieses Symposions, das VO DIS
September 2008 In Benediktbeuern stattgefunden hat

|)as vorliegende Haeft ermöglıcht Ihnen eiınen INDIIC In die eiträge
und Diskussionen dieses Symposions. | eılıder können rotz ehr lan-
gen /uwartens NIC säaämtlıche eierate und Stellungnahmen der
Tagung dokumentiert werden. enm SINd einige eiträge Im Anschluss

das Symposion über- DZW ausgearbeiltet worden: und en Beitrag
zur Hochschulpastoral wurde zusätzlich aufrgenommen. Insofern WarT

angezelgt, SICH VOorn der Anlage des Symposions und der urSprung-
ıchen AbfTolge der eiträge IÖösen. DIe In diesem Heft eingefügten
Zwischenüberschriften wollen ıne ersie Orientierung ermöglichen, SIE
SINd NIC als erschöpfendeusnit ber die darunter folgenden eiträge

verstehen.

„Eine oraktisch-theologische Fundierung kirchlicher Jugendarbeit”, Vel-

merkte die Einladung zum Symposion, „‚Wwurde In den eizten Jahrzenhnten
her VOoN\N Einzelpersonen DZW Von spezlalisierten Organisationen g >
eiste(, WarTrT ber nıe allgemenes ema n der Pastoraltheologie.” Dem
nlıegen, diesen Umstand verändern, ı1en uch die hlıer US-
egie Dokumentation Jedentfalls zeigen He aller Unterschiedlichkeit
Im FEinzelnen dıe eiträge Insgesaml, ass dıe Frage danach, WIE
Jugendalıiıche „‚ticke azZu angetan Ist, der praktisch-theologischen
Reflexion eınen anderen JTakt beizubringen.
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